
Inbetriebsetzungs-/Änderungsantrag  
– Wasser –  

Bitte Rückseite beachten   Stand: 2026-06 

 Wasserversorgungsunternehmen (WVU):    

 
 

Stadtwerke Borken / Westf. GmbH Ostlandstraße 9, 46325 Borken (02863) 9567-731 messwesen-borken@emergy.de 

 
 

Stadtwerke Coesfeld GmbH Dülmener Straße 80, 48653 Coesfeld  (02863) 9567-736 messwesen-coesfeld@emergy.de 
 

 Angaben zum Netzanschluss    

 
 

 
 

 

 
 

Straße und Haus-Nr.  Postleitzahl, Ort Flur / Flurstück (falls bekannt) 

 
 

 
 
 

Bei Neubaugebieten, Name des Baugebietes  Bei vorhandener Anlage: Zählernummer 
 

 

 Art der Anschlussnutzung 

 
 

 häusliche Nutzung 
 

 
 

 gewerblich. Branche: 
 

   
 

 

 
 

Inbetriebsetzung 

  
 

Neuanlage 

 
 

Anlagenänderung 

  
 

Änderung des Wasserbedarfs 

  
 

Verlegung des Netzanschlusses 

  
 

Wiederinbetriebnahme 
 

Ort des Zählers 

 
 

Keller 

 
 

Flur / Treppenhaus 

 
 

HA-Raum 

 
 

HA-Nische 

 
 

Zählerschacht 

 
 

 
 

 

 

 Angaben zu den Verbrauchern am Netzanschluss  

Art der Entnahmen VR [l/s]  
(I) 

Anzahl [1] 
(II) 

∑ [l/s]  
(III = I x II) 

Zusätzliche Dauerentnahmen [l/s] 

    Gewerbebetrieb (ohne Feuerlöschbedarf)  

    Feuerlöschbedarf  

    Hydrant  

      

    Summendurchfluss der Dauerentnahmen   

    Summe Spitzendurchfluss ∑VR  

Summendurchfluss der Dauerentnahmen ∑VR  Gesamt-Spitzendurchfluss  
 

 

 Der Anschlussnehmer/Anschlussnutzer beantragt unter Anerkennung der Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) die Inbetriebsetzung der Kundenanlage und den Einbau der Messeinrichtung für 

o.g. Netzanschluss. 

Angaben zum Anschlussnehmer 

 
 

Name, Vorname bzw. Firmenname 

 
 

 
 

Straße und Haus-Nr. 

 
 

 
 

Postleitzahl Ort 

 
 

Telefon, E-Mail 

 
 

 
 

Ort, Datum Unterschrift des Anschlussnehmers  
 

Angaben des Anschlussnutzer (sofern abweichend vom Anschlussnehmer) 

 
 

Name, Vorname bzw. Firmenname 

 
 

Straße und Haus-Nr. 

 
 

 
 

Postleitzahl Ort 

 
 

Telefon, E-Mail 

 
 

 
 

Ort, Datum Unterschrift des Anschlussnutzers 
 

  

 Erklärung des Installationsunternehmens: 
Die aufgeführte Kundenanlage(n) ist (sind) unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere DIN 1988, DIN 1717 sowie DIN EN 

806, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB Wasser), den ergänzenden Bedingungen zur AVBWasserV des oben genannten WVU errichtet und fertiggestellt worden. Die Anlage(n) wurde(n) gemäß DIN EN 806 einer 

Druckprüfung unterzogen und in Betrieb genommen. Ein Inbetriebnahme- und Übergabeprotokoll nach DIN EN 806 wurde erstellt und dem Anschlussnehmer übergeben. Die installierten Materialien entsprechen, soweit dies 

erforderlich ist, den für sie gültigen Normen und Richtlinien und sind dementsprechend gekennzeichnet. Die Anlage kann gemäß AVBWasserV in Betrieb gesetzt werden. 
 

 
 

Name der eingetragenen verantwortlichen Fachkraft 

 
 

 
 

Eingetragen bei Wasserversorgungsunternehmen Ausweisnummer 

 
 

 
 

Ort, Datum Unterschrift der eingetragenen verantwortlichen Fachkraft 
 

 

Firmenstempel 
 

 Nur vom WVU auszufüllen 

Zähler  Einbau Ausbau 

Fabrikat   

Fabrik-Nr.   

Werk-Nr.   

Größe (Q3)   

Datum   

 

 Angaben zur Inbetriebsetzung 
Die aufgeführte(n) Kundenanlage(n) wurde(n) in Betrieb gesetzt. Die zur Inbetriebsetzung erforderlichen Zahlungsverpflichtungen wurden erfüllt. 

(n) 
 

Name, Vorname  

 
 

 
 

Ort, Datum Unterschrift 
 

Bemerkung zur Inbetriebsetzung 

 

  



Erläuterung zum „Inbetriebsetzungs- / Änderungsantrag 

 

Erläuterungen zum Vordruck „Inbetriebsetzungs- / Änderungsantrag Wasser“ 

Die Einreichung des „Inbetriebsetzungs- / Änderungsantrages – Wasser –“ ist zwingende Voraussetzung für die Inbetriebsetzung, Änderung oder Wiederinbetriebnahme 

eines Netzanschlusses bzw. einer Kundenanlage an das öffentliche Trinkwasserversorgungsnetz. 

Des Weiteren muss der vollständig ausgefüllte und unterschriebene „Inbetriebsetzungs-/Änderungsantrag – Wasser –“ vorliegen, bevor die Messeinrichtung montiert 

und die Kundenanlage hinter der Hauptabsperreinrichtung in Betrieb gesetzt werden kann. Die Inbetriebnahme darf nur durch ein Installationsunternehmen (VIU) 

erfolgen, dass in das Installateurverzeichnis eines Wasserversorgungsunternehmens (WVU) eingetragen ist. 

Die Errichtung, Änderung, Erweiterung und der Betrieb der Trinkwasserinstallation haben entsprechend den geltenden Rechtsvorschriften, den allgemein anerkannten 

Regeln der Technik sowie den Technischen Anschlussbedingungen (TAB Wasser) des zuständigen WVU zu erfolgen. Insbesondere sind die Anforderungen der 

AVBWasserV, DIN EN 806, DIN 1988 sowie DIN EN 1717 zu beachten. 

Dieser Vordruck ist grundsätzlich mit den erforderlichen Unterschriften zu versehen und vollständig ausgefüllt beim zuständigen WVU einzureichen. Die Übermittlung 

erfolgt vorzugsweise in elektronischer Form per E-Mail an die genannten E-Mail-Adressen des WVU. 

zu  Angaben zum Netzanschluss 

• Angaben zur eindeutigen Zuordnung des Netzanschlusses und der Kundenanlage 

• Bei Neubaugebieten ist zusätzlich der Name des Baugebietes anzugeben 

• Bei bestehenden Anlagen ist – sofern bekannt – die vorhandene Zählernummer einzutragen. 

zu  Art der Anschlussnutzung 

• Mehrfachnennungen sind möglich 

• Unter „Art der Anschlussnutzung“ sind Angaben zur Nutzung der Kundenanlage einzutragen. 

• Bei gewerblichen, öffentlichen oder sonstigen besonderen Nutzungen ist die Branche bzw. Art der Nutzung anzugeben. Die Angaben dienen der technischen 

und hygienischen Bewertung der Kundenanlage sowie der Beurteilung möglicher Auswirkungen auf das öffentliche Trinkwasserversorgungsnetz. 

• Insbesondere bei Nutzungen mit erhöhtem Wasserbedarf, besonderen hygienischen Anforderungen oder möglichen Rückwirkungen auf das 

Trinkwassernetz können zusätzliche Anforderungen an die Trinkwasserinstallation, Sicherungseinrichtungen oder ergänzende Unterlagen erforderlich 

werden. Hierzu zählen beispielsweise gastronomische Betriebe, Arztpraxen, landwirtschaftliche Betriebe, Feuerlöschanlagen oder Produktionsbetriebe. 

• Besonders schützenswerte Einrichtungen im Sinne der Empfehlungen des Umweltbundesamtes (UBA), wie z. B. Kindertagesstätten, Schulen, 

Pflegeeinrichtungen, Krankenhäuser oder sonstige medizinische Einrichtungen, sind ebenfalls anzugeben. Für diese Einrichtungen können besondere 

Anforderungen an Betrieb, Hygiene und Versorgungssicherheit der Trinkwasserinstallation gelten. 

• Unter „Inbetriebsetzung / Anlagenänderung“ ist die beantragte Maßnahme anzukreuzen. 

• Unter „Ort des Zählers“ ist der vorgesehene bzw. vorhandene Einbauort der Messeinrichtung anzugeben. 

zu  Angabe zu den Verbrauchern am Netzanschluss 

• Die Angaben dienen der Beurteilung, Dimensionierung und sicheren Versorgung des Netzanschlusses sowie der Messeinrichtung. 

• Die Verbrauchsdaten sind gemäß den allgemein anerkannten Regeln der Technik, insbesondere DIN 1988-300, anzugeben. 

• Der Spitzendurchfluss (VR) beschreibt den berechneten Wasserbedarf einzelner Entnahmestellen bzw. Verbraucher. Die Summe der angegebenen Werte 

dient zur Auswahl der Messeinrichtung. 

• Zusätzliche Dauerentnahmen, z. B. Feuerlöschanlagen, gewerbliche Dauerverbraucher oder sonstige besondere Entnahmen, sind gesondert anzugeben, da 

diese Einfluss auf Auswahl der Messeinrichtung und die Versorgungssicherheit haben können. 

zu  Angaben Anschlussnehmer / Anschlussnutzer 

• Die Angaben zum Anschlussnehmer/Anschlussnutzer sind vollständig anzugeben. 

• Anschlussnehmer/Anschlussnutzer können voneinander abweichen. 

• Sofern Anschlussnehmer und Anschlussnutzer voneinander abweichen, sind die Daten des Anschlussnutzers zusätzlich vollständig einzutragen. 

• Anschlussnehmer ist der Vertragspartner des WVU und in der Regel Eigentümer des Grundstücks. 

• Anschlussnehmer ist Betreiber der Kundenanlage hinter der Hauptabsperreinrichtung des WVU. 

• Anschlussnutzer ist die Person oder Organisation, die die Kundenanlage tatsächlich nutzt, z. B. ein Mieter, Pächter oder Gewerbebetrieb. 

• Anschlussnutzer ist die Person oder Organisation die Vertragspartner für die Verbrauchsabrechnung mit WVU ist.  

• Mit der Unterschrift beantragt der Anschlussnehmer bzw. Anschlussnutzer die Inbetriebsetzung oder Änderung der Kundenanlage unter Anerkennung der  

AVBWasserV, TAB Wasser des zuständigen WVU. 

zu  Erklärung des Installationsunternehmens 

• Arbeiten an der Trinkwasserinstallation dürfen ausschließlich durch ein Installationsunternehmen (VIU) erfolgen, dass in das Installateurverzeichnis eines 

Wasserversorgungsunternehmens (WVU) eingetragen ist. 

• Das VIU bestätigt mit seiner Unterschrift, dass die errichtete oder geänderte Kundenanlage entsprechend den geltenden Rechtsvorschriften, behördlichen 

Bestimmungen sowie den allgemein anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wurde. 

• Insbesondere sind die Anforderungen der DIN EN 806, DIN 1988, DIN EN 1717 sowie die TAB Wasser des zuständigen WVU einzuhalten. 

• Vor der Inbetriebsetzung sind die erforderlichen Prüfungen, insbesondere Druckprüfung und Dichtheitsprüfung, entsprechend den geltenden technischen 

Regelwerken durchzuführen. 

• Das VIU bestätigt außerdem, dass nur geeignete und zugelassene Werkstoffe, Armaturen und Geräte verwendet wurden und die Anlage hygienisch 

einwandfrei errichtet wurde. 

• Ein Inbetriebnahme- und Übergabeprotokoll gemäß DIN EN 806 ist dem Anschlussnehmer zu übergeben. 

• Das WVU behält sich vor, die Kundenanlage vor Inbetriebsetzung zu überprüfen. Die Verantwortung des VIU für die ordnungsgemäße Errichtung der Anlage 

bleibt hiervon unberührt. 
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